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«A Clash of Flashbacks (a travelogue through time)» A personal, political and social documentary von Action Theatre. Von/mit Doraine Green, Arne Nannestad. Licht: Lola Rosarot. Fotos: Dominique Uldry. Produktionsleitung: Michael Röhrenbach. 
Auf Englisch, global verständlich. www.actiontheatre.ch Reservation: www.tojo.ch  

«A Clash of Flashbacks (a travelogue through time)» A personal, political and social documentary von Action Theatre. Von/mit Doraine Green, Arne Nannestad. Licht: Lola Rosarot. Fotos: Dominique Uldry. Produktionsleitung: Michael Röhrenbach. 
Auf Englisch, global verständlich. www.actiontheatre.ch Reservation: www.tojo.ch  

Action Theatre setzt seine persönliche, politische und theatrale Erinnerungs-Reise genau an dem Punkt fort, wo sie mit dem Cliffhanger bei «Alzheimers Part 2» endete: Werden die beiden gerettet? Und wenn ja, wie? Von fliegenden Pferden? Von US-Helikoptern, die fluchtartig Saigon verlassen? Oder von Aladin himself?

Stationen der diesmaligen Reise sind ein Wiener Theaterfestival, wo die beiden versuchten, Zuhälter daran zu hindern auf der Strasse eine Prostituierte umzubringen. Als die Polizei schliesslich am Tatort erschien, verprügelte und verhaftete sie die beiden wegen Lärmens und Aufweckens der Nachbarn, die alle aus den Fenstern lehnten und gafften. Die Zuhälter wurden nicht einmal einvernommen, weil die bewusstlose und somit leise und friedliche Prostituierte ja niemanden geweckt hatte und dadurch selbstredend auch ihre Peiniger nicht. Damit war alles in bester Ordnung. Die Ruhestörer wurden geschlagen, und die Nachbarn konnten in aller Ruhe wieder zu Bett gehen.

1993 im postsozialistischen Leipzig mussten sie ihr ganzes Stück über Nixon, Watergate und das Aufkommen von AIDS in völliger Dunkelheit improvisieren, weil niemand den Befehl erteilt oder erhalten hatte, die Scheinwerfer anzuschalten.

Auf einem anderen Festival auf Sizilien wurden sie von der Mafia aus einem staubigen Bergdorf verjagt, als sie eine postmoderne Fassung von “Hänsel und Gretel” spielten, in welcher der “Kapitalist”, der alle tötete, unangenehm deutlich den Müttern der Mafiosi glich. 
In Berlin wurden sie am Vorabend von Tschernobyl von Transvestiten-Gangstern ausgeraubt. Und während sie in Hollywood arbeiteten und Arne Nannestad für die Rolle eines Schurken in einem Silvester Stallone Film vorsprach, brach just gerade dann der erste Golfkrieg aus, und den beiden wurde angeraten die USA zu verlassen, weil man davon überzeugt war, Saddam Hussein sei kurz davor LA anzugreifen und die Filmindustrie zu zerstören.

So wie es aussieht wird der Trip diesmal in Neuseeland – auch als paradiesisches Mittelerde bekannt – enden, wo die beiden einstmals lebten und studierten, wo aber die Umweltverschmutzung mittlerweile horrend geworden ist, weil sich alle nur für Geld und Sport interessieren.

Wie immer werden alle Geschichten True Stories sein. Dazuhin wird die Frage beantwortet, ob Retortenbabys auch abhängig sind von gewalttätiger Internetpornographie.
Ausgehend von persönlichen Erlebnissen verhandelt «A Clash of Flashbacks (a travelogue through time)» Erfahrungen, wie wir lernen, die Welt zu sehen, aus welchem Blickwinkel und in welchem Licht. Die Erinnerung, die dem/r Einen wichtig erscheint, ist nicht zwingend von Bedeutung für jemand anderen. Eine andere Person sieht die Dinge vor dem inneren Auge vielleicht komplett unterschiedlich oder kann sich überhaupt nicht mehr zurückbesinnen. Erinnerungen, so unzweifelhaft sie einem erscheinen, können ziemlich irreführend sein und sie sind, so ungern wir das vielleicht wahrhaben wollen, immer relativ.
«A Clash of Flashbacks» ist der dritte Teil der persönlichen, politischen und theatralen Erinnerungs-Stücke von Action Theatre. Gespielt wird wieder aus einer Perspektive von Gegenwart und Vergangenheit zugleich. Alles durchsetzt von Selbstironie und mit einem gerüttelt Mass an englischem Humor, der bereits im Titel des neuen Total Recall Projekts anklingt. Ein Infotainment-Stück der anderen Art, das das Publikum stimuliert, den ZuschauerInnen eine Version der Vergangenheit vermittelt und sie vielleicht sogar zu einer anderen Interpretation der Gegenwart inspiriert. Natürlich wird Action Theatre alles dafür tun, dass bei ihrem Zusammenprall der Rückblenden niemandes Gefühle verletzt werden, und vielleicht glückt ihnen das sogar. 
Doraine Green und Arne Nannestad sind theatrale Reiseexperten. Sie sind in Norwegen, England, Kanada, Südafrika und Neuseeland aufgewachsen. Bereits ihre Kindheit war geprägt von vielen Reisen und Kontakten mit fremden Kulturen. 

Die Reisestationen werden auf der Bühne mit verblüffend einfachen Mittel zum Leben erweckt. Requisiten, Lichtwechsel, Toneffekte und durch das, für was Action Theatre den Begriff “verbale Bühnenbilder” geprägt hat. Obwohl Action Theatre seinen Aristoteles gelernt hat, ist die Erzählweise eher assoziativ als linear. Episches Theater at its best.
Action Theatre
Wurde ursprünglich 1968 in Paris gegründet, dann in London angesiedelt und ist nun seit beinahe 40 Jahren in Bern beheimatet. 
Seither hat Action Theatre an jedem erdenklichen Ort gespielt, von der Spanischen Treppe in Rom bis hin zu Zirkuszelten in Skandinavien, in Amphitheatern in Sizilien und Kroatien, grossen Stadttheatern, winzigen Kellertheatern, Marktplätzen, Jugendzentren, Lofts, Bars und in Kulturzentren in ganz Europa.

Action Theatre wurde zu Festivals in Edinburgh, München, Brügge, Stockholm und Wien eingeladen. In Amerika spielte Action Theatre im berühmten La Mama Theatre mit anschliessender Tour durch die Universitäten der Ostküste.

Action Theatre bringt immer eigenes Material hervor und bearbeitet es. Dabei hat Action Theatre einen einzigartigen visuellen und verbalen Stil entwickelt bestehend aus einer Mischung von teils aus dem Rahmen fallendem Humor, gesellschaftlicher Satire und Expressionismus.

Neben ihrer Arbeit als AutorInnen, RegiesseurInnen und SchauspielerInnen für Action Theatre haben Doraine Green und Arne Nannestad auch oftmals ausserhalb von Action Theatre gearbeitet. Als FilmemacherInnen oder SchauspielerInnen in Hollywood, Berlin und Budapest, als SchauspielerInnen im Schweizer und Neuseeländischen Fernsehen, und als EntwicklerInnen oder RegiesseurInnen von Theaterstücken und Musicals für viele andere Theatergruppen oder als Coach für PerformerInnen.  www.actiontheatre.ch

BIOGRAFIEN
DORAINE GREEN



Schauspielerin, Autorin, Regisseurin für Theater und Film
Geboren in England, aufgewachsen in Neuseeland, lebt in Bern.
Studierte englische Literatur und Kunst.
Co Autorin, Regisseurin, Schauspielerin Action Theatre London.

Theaterstücke       Action Theatre:


Pornocchio




East of the Sun, West of the Moon




Lady Che




Sunny Europe




Nora Interruptus




Waiting for Cyril




I Love You Love Me




Maggies’s Girls




Killing Time




Heavy Scene




Escape To Paradise




Black Magic Blue Love




Kitty Carlisle Strikes Back




Alien Soap




Dying for Oil, Gods and iPods




Peace The Permanent War




How The West Was Won and Lost




The Last Tweet




Alzheimer’s Part 1 (or is it part 2?)

Alzheimer's Part 2 (or is it Part 8½?) 

Andere Theaterstücke als Regisseurin und/oder Autorin:



Disco Pigs (Endo Walsh) - München




China Seas –München




Cut - Bern




Elektra- Theatre Marie, Aarau




Home Sweet Home- Geschwister Pfister, Berlin




Gala – Single Belles – Bern

Solo –Emma Murray- Zurich




Frisch – Eine Improvisation

FILM als Autorin und Regisseurin:




Frozen Frames (video 45min.)




The Bleeding Jesus of Guebbels (Super 8 45min.)




Die Wandlung(16mm 80 min.)




Honeymoon (16mm 20min.)




Can Girl’s Be Butcher’s Too?(135mm  15 min)




Overcome (135 mm 15min.)




Daisy’s Dreamtime (Drehbuch)

Schauspielerin:




Action Theatre Productions




Smiley’s People (BBC)




Frozen Frames (Hauptdarstellerin Bern)




The Bleeding Jesus of Guebbels (Hauptdarstellerin Bern)

Die Wandlung (Hauptdarstellerin Bern)

Wer Angst Wolf (Hauptdarstellerin-Italia Regie Clemens      Klopfenstein)




Mahler’s Sixth (Hauptrolle-Ungarn, Stromboli Regie Adrian 

                                Marthaler)
ARNE NANNESTAD


Schauspieler, Autor, Regisseur für Theater, Film und Fernsehen.
Geboren in England, aufgewachsen in Norwegen und Neuseeland, lebt in Bern. Akademischer Grad in englischer Literatur, Auckland University. Erste Theatererfahrungen zusammen mit Liv Ullman am Rogaland Theater in Stavanger.
Gründung des “ Action Theatre London”, Tourneen in Europa und Amerika.
Theaterstücke       Action Theatre:





Pornocchio




East of the Sun, West of the Moon




Travestie Aus Liebe




Lady Che




Sunny Europe




Nora Interruptus




Waiting for Cyril




I love you love me




Maggie`s  Girls




Killing Time




Heavy Scene




Escape to Paradise




Black Magic Blue Love




Kitty Carlisle Strikes Back




Alien Soap




Dying for Oil, Gods and iPods




Peace the Permanent War




How the West was Won and Lost




The Last Tweet



Alzheimer’s Part 1 (or is it part 2?)

Alzheimer's Part 2 (or is it Part 8½?) 
Andere Theaterstücke als Regisseur und/oder Autor:



Lottie und der Denner Clan  /  Bern




Framed  /  Tübingen




P.P.P. /  Berlin

Flach Dach Krach – Die Bauhaus Revue /  anlässlich der offiziellen Feier der Stadt Weimar als Kulturstadt in 1999




I Want to Hold your Händl  / Theaterhaus Stuttgart

Schauspieler         
Marathon, Theaterhaus Stuttgart




Peepshow , Auawirleben Bern
FILM als Autor, Regisseur und Schauspieler, zusammen mit Zampanoo`s Varieté
Frozen Frames

The Bleeding Jesus of Guebbels

Die Wandlung

Film - Schauspieler

The Sergeant       Paris  (mit Rod Steiger )

Soapdish             Hollywood (Whoopi Goldberg, Kevin Klein, 
                            Sally Field)

The Tigress         Babelsberg  (mit George Peppard )

Restoration          England (mit Robert Downey jr. & Hugh Grant)

Overcome            Bern  (mit Schifer Schafer )

Wer Angst Wolf  Italien  (Regie Clemens Klopfenstein)
TV-Schauspieler

Mehrere Tatorts

Männerzimmer

Comedy Programme in München, Frankfurt usw.

Mehrere Male in the most popular series in New Zealand TV,

Shortland Street

Lola Rosarot  
Geboren in Dresden. Von 1996 -1999 Ausbildung am Berufs-College in Wuppertal zur Gestaltungstechnischen Assistentin.  Ab 2000 Beleuchterin und Lichttechnikerin im Dachstock Reitschule Bern. Seit 2008 Beleuchterin, Lichttechnikerin und Technische Leitung im Tojo Theater Bern und als Tourtechnikerin/ Lichtdesignerin für diversen Musik- und Theater-Gruppen. Nebenbei arbeitet sie auch als Lichttechnikerin / Lichtdesignerin für Modenschauen, Ausstellungen, Burlesque-Shows etc.,Theaterproduktionen, AUAWIRLEBEN, ARTSOUK, Kulturherbst Winterthur …
Michael Röhrenbach 
Geboren am Bodensee (D), lebt und arbeitet seit 2002 in Bern. Produktionsleiter, Sprecher, Moderator, Schauspieler, Theaterpädagoge. Produktionsleitung für Club 111 Bern, Theater PanPaz Bern, formation poe:son Basel, Trainingslager Zürich, Collectif barbare Biel/Bienne, Marcel Leemann Physical Dance Theater Bern, Junge Bühne Bern, Artsouk Bern, Tittanic Bern, 400asa Zürich/Bern, Rozzobianca Bern, Trash Department Bern, ActionTheatre Bern, Spiilplätz Bern, Gusberti/Mansour Bern/Kairo, Kopp/Nauer/Vittinghoff Bern, Splätterlitheater Luzern, VOR ORT Bern, MIMITO Luzern, Hacker Productions Bern, Weltalm Theater Bern, Hans&Söhne Bern, Manaka Empowerment Produktion Bern, RIM Collective Bern/Beirut, deRothfils Bern, Cirque de loin Bern/St.Gallen, Happy End Company Bern/Berlin, Anna & der Riese, Bern... Seit 2002 Mitglied im Kollektiv des Tojo Theater Bern. Mitglied ACT.
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